
Harter Schlag
von Mathias Schlosser

Nein, zu den 
armen Gemein-
den im Land ge-
hört Sulzbach si-
cher nicht. Das 
Gewerbesteuer-
aufkommen ist zwar nicht ganz 
so hoch wie im superreichen 
Eschborn, aber es reichte doch 
in den vergangenen Jahren 
immer, um Einnahmen und 
Ausgaben in der Balance zu hal-
ten, was den meisten Städten 
in Hessen nicht gelingt. Umso 
schwerer trifft es Sulzbach, dass 
mit „Clariant“ nun einer der 
mutmaßlich wichtigsten Ge-
werbesteuerzahler in Richtung 
Höchst abwandert. Darüber hi-
naus wird über kurz oder lang 
auch „Cosnova“ die Gemeinde 
gen Bad Soden verlassen, wo 
sich das aufstrebende Kosme-
tikunternehmen quasi in Sicht-
weite des alten Standorts deut-
lich vergrößern will. 

Kurz: Rund um die Otto-
Volger-Straße mit ihren etwas 
in die Jahre gekommenen Bü-
rogebäuden droht in näch-
ster Zeit Leerstand, erst Recht, 
wenn immer mehr Firmen auf 
den Geschmack des „hybriden 
Arbeitens“ kommen und ihre 
Mitarbeiter lieber mit Laptops 
für zu Hause ausstatten als mit 
einem festen Arbeitsplatz in der 
Firmenzentrale.

Auf viele dieser Faktoren hat 
die Gemeinde keinen Einfl uss. 
Doch was sie tun kann, muss sie 
jetzt tun. Wirtschaftsförderung 
ist das Gebot der Stunde. Denn 
bei aller Schwarzseherei: Der 
Standort Sulzbach an sich mit 
seiner Nähe zu Frankfurt, sei-
ner hohen Lebensqualität und 
seiner exzellenten Verkehrsan-
bindung ist ein Pfund, mit dem 
die Gemeinde wuchern kann. 
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SULZBACHER
SPITZEN

Sulzbach verliert einen wichtigen Gewerbesteuerzahler und rund 300 Arbeitsplätze
Das Spezialchemie-Unterneh-

men Clariant zieht 2023 mit 
seiner Europa- und Deutschland-
zentrale aus Sulzbach in das Cla-
riant Innovation Center (CIC) im 
Industriepark in Höchst. 

Bürgermeister Elmar Bociek: 
„Mit großem Bedauern regis-
trieren wir die Entscheidung des 
Wegzugs, wünschen dem Kon-
zern aber einen erfolgreichen 
Werdegang am neuen Stand-
ort.“ Clariant sei viele Jahre 
lang ein guter Nachbar und ein 
wichtiges Unternehmen in Sulz-
bach gewesen. „Im Gewerbege-
biet entwickelte es sich über die 
Jahrzehnte zu einem Pfeiler der 
Sulzbacher Geschäftswelt.“

Insgesamt ziehen mehr als 
300 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in das CIC in Höchst. 
Hierzu wird das Gebäude um-
fangreich renoviert und neu ge-
staltet. Clariant investiert in den 

dafür nötigen Umbau mehrere 
Millionen Euro. Die Entschei-
dung für den Standort ist nach 
einer Mitteilung des Unterneh-
mens „ein klares Bekenntnis zur 
Rhein-Main-Region“. 

Der Umzug hat bereits am 
Montag begonnen und erfolgt 
schrittweise bis zum Frühjahr 
nächsten Jahres. Künftig befi n-
den sich alle Clariant-Einheiten 
in der Rhein-Main-Region ge-
meinsam unter einem Dach, in 
der Nähe der Produktion und 
an einem Standort.

Laut Deutschland-Geschäfts-
führer Oliver Kinkel gibt es 
„viele gute Gründe haben zu 
dieser zukunftsweisenden Ent-
scheidung“. „Das CIC bietet 
attraktive, moderne und kom-
munikative Büro- und Labor-
fl ächen in bester Lage.“ Gleich-
zeitig betonte er dass man sich 
in Sulzbach stets wohl gefühlt 
habe.  red

Kerb 2022. Mit der Ver-
brennung des Kerbe-Hannes 
wurde die Sulzbacher Kerb 
am vergangenen Sonntag 
im Hof des Bürgerzentrums 
eingeäschert. Was vorher 
alles passierte, lesen Sie auf 
Seite 3.  Foto: Schöffel

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC! HiRa
Restaurant

Historisches 
Rathaus

65824 Schwalbach
Schulstraße 2

Tel. 06196 5839756

Wild, Kürbis & hausgemachtes Rot-u. Sauerkraut 

Lecker! Der Herbst ist da!
Saisonale Wohlfühlküche mit Produkten  
aus der Region im HiRa
Mittagstisch von Mi.-Sa., 12-14 Uhr
Angebot: Frisch geklopfte Schnitzel  
oder saftige Frikadellen mit Pommes,  
Salat & Soße nach Wahl      C 10.50
oder 10% Mittagsrabatt auf Ihre Gesamtrechnung! 
(Nicht kombinierbar mit dem Mittagsangebot!)  
Auch „to go“ zum Mitnehmen!

Weil die Sulzbacher Foto-
freunde in diesem Jahr ihr 
40-jähriges Bestehen feiern, 
haben die Fotovereine aus dem 
Main-Taunus-Kreis entschie-
den, dass die diesjährige Foto-
schau des Main-Taunus-Kreises 
in Sulzbach stattfi ndet.

Die elfte MTK-Fotoschau wird 
am Freitag, 28. Oktober, um 
19.30 Uhr mit einer Vernissage 
im Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof eröffnet. Eine musikalische 
Begleitung erfolgt durch das 
Jazz Trio „Traveling James“.

Am 29. und 30. Oktober ist 
die Ausstellung dann jeweils 
von 11 Uhr bis 18 Uhr im Bür-

gerzentrum geöffnet. Es werden 
Fotos gezeigt, die einen Einblick 
in die kreativen und künstle-
rischen Arbeiten von Mitglie-
dern der teilnehmenden Main-
Taunus-Fotovereine zeigen.

Diese präsentieren unter ande-
rem auch unterschiedliche Multi-
visionsschauen. Die Fotofreunde 
Sulzbach hatten zu ihrem Jubilä-
um im Mai dieses Jahres schon 
eine eigene Ausstellung ihrer Ar-
beiten gestaltet.  red

Große Ausstellung
MTK-Fotoschau im Bürgerzentrum zu sehen

Das Clariant-Gebäude prägt das Sulzbacher Gewerbegebiet. 
Doch jetzt zieht das Unternehmen nach Höchst.  Foto: Kroemer

Suppenverkauf
Die Evangelische Kita Sulz-

bach verkauft auch dieses Jahr 
wieder ihre selbstgemachte 
Kürbissuppe auf dem Sulzba-
cher Wochenmarkt.

Die Kürbisse sind Gaben 
von Landwirt Stefan Uhrig aus 
dem Erntedankgottesdienst 
und Spenden aus dem eigenen 
Garten der Familie von Erich 
Grötsch. Am Dienstag, 1. No-
vember, gibt es die Suppe ab 
10 Uhr. Sie kann wie gewohnt 
vor Ort gegessen werden oder 
in einem mitgebrachten Behäl-
ter mit nach Hause genommen 
werden. Die Suppe wird gegen 
eine Spende ausgegeben, mit 
der die „Schwalbacher Tafel“ 
unterstützt wird. Die Kita hofft 
dieses Jahr besonders auf Spen-
den aufgrund der schwierigen 
Situation der Tafeln. Ihr Ziel 
ist es, den Spendenbetrag aus 
2021 in Höhe von 335 Euro zu 
übertreffen.  red

Wanderung um 
Schloßborn

Am Freitag, 28. Oktober, 
steht die nächste Wanderung 
der Wanderabteilung der TSG 
Sulzbach an. Diesmal geht es 
nach Schloßborn. 

Die Wanderer treffen sich am 
Bürgerzentrum in der Cretz-
schmarstraße, um von dort um 
13 Uhr in Fahrgemeinschaf-
ten nach Schloßborn zu fahren. 
Vom dortigen Sportplatz aus 
führt eine 8,3 Kilometer lange 
Wanderung durch den Wald, 
ein Stück durch Glashütten und 
dann am Weiherbach entlang 
zurück nach Schloßborn. Dort 
wird eingekehrt. Auf der gesam-
ten Strecke sind 171 Meter im 
Anstieg verteilt auf die gesamte 
Wanderstrecke zu überwinden. 
Es ist ein Teilnahmebeitrag von 
vier Euro und ein Beifahrerbei-
trag von drei Euro zu zahlen. An-
meldungen nimmt Adelheid van 
de Loo unter der Rufnummer 
06196/580298 entgegen.  red

Gemeinsame 
Versammlung

Die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins zur Förderung 
der Ökumenischen Diakonie-
station Vortaunus fi ndet am 
Mittwoch, 26. Oktober statt.

Das Treffen beginnt um 18 
Uhr in der Station in der Kron-
berger Straße 1a in Bad Soden. 
Es ist eine gemeinsame Ver-
sammlung aller Mitglieder aus 
Bad Soden, Altenhain, Neu-
enhain, Liederbach und Sul-
zbach. Neben den Berichten 
sind Neuwahlen des Gesamt-
vorstandes, der Bezirksvor-
stände und eines Kassenprü-
fers vorgesehen. Interessierte 
Bürger sind eingeladen.  red

1. FC: Neufassung 
der Satzung

Am Montag, 31. Oktober, lädt 
der 1. FC Sulzbach um 19 Uhr 
zu seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein.

Im Vereinsheim am Sport-
platz wird unter anderem über 
eine Neufassung der Satzung 
des 1. FC Sulzbach abgestimmt. 
Diese liegt zur Einsicht seit ge-
stern im Vereinsheim aus. An-
träge sind bis Dienstag, 25. Ok-
tober einzureichen.  red

Clariant zieht weg

https://sulzbacher-anzeiger.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

J. W. v. Goethe

Horst Geiß
* 13.09.1933    † 18.10.2022

In liebevoller und dankbarer Erinnerung

Lia Geiß
Dieter und Monika mit Manuela, Daniel und Jennifer

Mathias und Madlen mit Kieran, Silas und Linnea
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 28. Oktober 2022,
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Sulzbach, Im Brühl, statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende für die Renovierung der ev. Kirche Sulzbach
Ev. Kirchengemeinde, IBAN: DE55 5019 0000 0300 2943 59, Kennwort: Horst Geiß

In Liebe nehmen wir Abschied von

Gernold Sodeikat
* 06. Mai 1941    † 11. Oktober 2022

Deine Gerdi
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 28. Oktober 2022,
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Sulzbach, Im Brühl, statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende
für das Hospitz „Lebensbrücke“, Flörsheim,

IBAN: DE915125 0000 0009 0873 03, Kennwort: Gernold Sodeikat

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Mit Trauer und Bestürzung haben wir die Nachricht vom Tod von

Herrn Horst Geiß
Träger der Bürgermedaille in Bronze

* 13. September 1933    † 18. Oktober 2022

entgegennehmen müssen.

Herr Horst Geiß machte sich über viele Jahrzehnte durch die vorbildliche Ausübung
ehrenamtlicher Tätigkeiten in Sulzbacher Vereinen und Institutionen verdient. 
Bereits als Teenager trat er der TSG Sulzbach 1888 bei und blieb insbesondere

dem Turnen stets leidenschaftlich verbunden.

Darüber hinaus zeichnete sich Horst Geiß als Pionier der Deutsch-Französischen 
Partnerschaft mit der französischen Kommune Pont Sainte-Maxence aus. 

1990 gehörte er zudem zu den Gründungsmitgliedern des Freundeskreises Schönheide,
übernahm zunächst die Rolle des stellvertretenden Vorsitzenden

und anschließend bis zuletzt die des 1. Vorsitzenden. Für diese umfassenden Verdienste,
die stets unvergessen bleiben, wurde ihm die Bürgermedaille in Bronze verliehen.

Mit großem persönlichem Einsatz hat Horst Geiß aktiv an der Entwicklung
der Gemeinde Sulzbach (Taunus) mitgewirkt.

Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei seiner Familie
und allen Hinterbliebenen. 

Sulzbach verliert mit ihm eine herausragende Persönlichkeit.

Wir werden Horst Geiß stets in dankbarer Erinnerung behalten, 
und ihm ein bleibendes Andenken bewahren.

Für die Gemeindevertretung Für den Gemeindevorstand
Matthias Brand Elmar Bociek

Vorsitzender Bürgermeister

Sulzbach (Taunus), im Oktober 2022

Telefonische Anzeigenannahme unter

0 6196 / 84 80 80

Allein und doch
verbunden 

Ganz gleich, ob sie sich be-
wusst dafür entschieden ha-
ben oder es sich durch eine
Trennung oder dem Tod des
Partners oder der Partnerin
ergeben hat: Für Alleinstehen-
de ist es nicht immer einfach
in einer Gesellschaft, in der
die Paarbeziehung als Norm
und Ideal gilt. 

In einem Kurs der Evangeli-
schen Familienbildung nimmt
die systemische Beraterin und
Therapeutin Anja Mahne das
Alleine-Leben aus ganz unter-
schiedlichen Perspektiven in
den Blick. Die Teilnehmenden
erhalten Impulse und Anregun-
gen für neue Sichtweisen und
erproben achtsam neue Wege
für einen förderlichen Umgang
mit schwierigen Gefühlen und
Situationen. Ressourcenorien-
tiert blicken sie auch auf die
Chancen und Gestaltungsmög-
lichkeiten dieser Lebensform
und erhalten viel Gelegenheit,
sich untereinander zu verknüp-
fen und auszutauschen. 

Der Kurs startet am Donners-
tag, 3. November, und findet
bis zum 24. April 2023 einmal
monatlich an sechs Donners-
tagen jeweils von 18 bis 20 Uhr
im Familienzentrum „Schatz-
insel“ in der Königsteiner Stra-
ße 6a in Bad Soden statt. Die
Kursgebühr beträgt 98 Euro.
Das Kursangebot knüpft an ei-
nen gleichnamigen Workshop
an, der bereits am 15. Oktober
stattgefunden hat, ist aber auch
offen für Neueinsteiger und
Neueinsteigerinnen. Weitere
Informationen und Anmeldun-
gen gibt es unter evangelische-
familienbildung.de im Inter-
net. red

Konzert zum Reformationsfest
Die Ev.Kirchengemeinde lädt am 30.Oktober zu Orgelklängen ein

Martin Lücker, Organist der St.-Katharinen-Kirche in Frankfurt,
ist am 30.Oktober zu Gast in der ev. Kirche. Foto: Veranstalter

Am Sonntag, 30. Oktober,
lädt die Evangelische Kirchen-
gemeinde um 18 Uhr alle Or-
gelfreunde und diejenigen, die
es noch werden wollen, zu ei-
nem Orgelkonzert mit Werken
von Nikolaus Bruhns, Johann
Sebastian Bach und Felix Men-
delssohn-Bartholdy ein. 

Zu Gast in der evangelischen
Kirche Sulzbach ist Prof. Martin
Lücker, Organist der St.-Katha-
rinen-Kirche in Frankfurt. Mit
seiner Orgelreihe „30 Minuten
Orgelmusik“, die er seit 1983
zweimal in der Woche in der
Katharinenkirche anbietet, gibt
er den Zuhörern die Möglich-
keit einen Überblick in die ge-
samte Breite der Orgelmusik zu
gewinnen. Jetzt kommt der re-
nommierte Organist nach Sulz-
bach und spielt auf der Orgel,
die die Sulzbacher Evangeli-
sche Kirchengemeinde einst
von der Katharinenkirche kauf-
te.

Am Anfang des Programms
steht das „Präludium in e-moll“
von Nikolaus Bruhns, der ne-

ben Buxtehude der bedeutend-
ste Meister der norddeutschen
Orgelschule des 17. Jahrhun-
derts war. Passend zum Refor-
mationsfest beinhaltet das Pro-
gramm einige Choralbearbei-
tungen von Johann Sebastian
Bach zu Liedern von Martin 
Luther. Erklingen wird auch die
„Sonate in d-Moll“ basierend
auf dem Luther-Choral „Vater

unser im Himmelreich“ von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy.
Bachs „Toccata, Adagio und
Fuge in C-Dur“ bildet den
Schluss des Programms.

Der Eintritt kostet zwölf Euro
und ermäßigt zehn Euro. red

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

http://www.steinmetz-pyka.de
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24. Oktober  Generalversammlung des  im Bürgerzentrum
19 Uhr  Landfrauenvereins Frankfurter Hof

26. Oktober  Versammlung des Förderver- in der ökum. Diakoniestation,
18 Uhr  eins der Diakoniestation Kronberger Str. 1a, Bad Soden

28. Oktober  Nachmittagswanderung der Treffpunkt am Parkplatz des
13 Uhr  TSG-Wandergruppe Bürgerzentrums

28. Oktober  Eröffnung der Fotoschau der  im Bürgerzentrum
19.30 Uhr  MTK-Fotovereine Frankfurter Hof

30. Oktober  Orgelkonzert mit in der evangelischen Kirche
18 Uhr  Martin Lücker am Platz an der Linde

31. Oktober  Jahreshauptversammlung  im Vereinsheim am
19 Uhr  des 1. FC Sulzbach Sportplatz

1. November  Suppenverkauf der evang. auf dem Wochenmarkt 
10 Uhr  Kindertagesstätte am Großen Dalles

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Autohaus Lamertz e.K.  I  Westerbachstr. 66   
60489 Frankfurt   I   Telefon: 069  / 78 62 92

E-Mail: info@autohaus-lamertz.de

KFZ-Mechatroniker (m/w/d) 

STELLENANGEBOTE

Kleinanzeigen
Verkauf: Couchtisch von Muster-
ring, Kara System, Höhe 40cm, 
Länge 120cm, Breite 75 cm, mit 
Schublade, 2 Füße auf Rollen, 
Farbe Agave, für EUR 250,- (NP 
EUR 870,-) Tel. 0151/55331800 

Gut integrierte Familie aus Af-
ghanistan möchte in Sulzbach 
bleiben und sucht dringend 
preiswerte 3-4-Zimmerwohnung 
in der Gemeinde,  
Tel. 0173/6843563

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben?  
Rufen Sie uns an unter  

Tel. 06196 / 848080 oder  
senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Zum zweiten Mal wurde die 
Sulzbacher Kerb ganz im Innen-
hof des Bürgerzentrums Frank-
furter Hof gefeiert. Und das 
wieder mit vollem Programm: 
Kerbebaum, Gickelschlag, Ker-
betanz und Verbrennen des 
Kerbe-Hannes. Denn die Ein-
schränkungen aus dem Vorjahr 
sind entfallen.

Gefeiert wurde das traditi-
onelle Kirchweihfest an drei 
Tagen und begann mit dem 
Aufstellen des Kerbebaumes am 
Freitagnachmittag. „Das ist eine 
echte Sulzbacher Tanne“, sagte 
der Vorsitzende das Brauch-
tumsvereins, Sebastian Fay, bei 
Ankunft des 12,30 Meter lan-
gen Baumes, den die Kerbebur-
schen zuvor in der Baumschule 
Meuer an der Mainzer Straße 
gefällt hatten. 

Auf einem Langholzanhän-
ger wurde der Baum bei leich-
tem Regen und in Begleitung 
der Kerbe-Teams durch den Ort 
zum Rummelplatz transpor-
tiert. Mit reiner Manneskraft, 
klaren Anweisungen und unter 
großem Ansporn der schaulu-

Zahlreiche Sulzbacher Feu-
erwehrleute haben sich im ver-
gangenen Jahr fortgebildet. 
Und wer Lehrgänge oder auffri-
schende Seminare für vorbeu-
genden Brandschutz absolviert 
hat oder sich an der hessischen 
Landesfeuerwehrschule in Kas-
sel zum Zugführer ausbilden 
lässt, kann auch mit einer Be-
förderung rechnen.

Drei Feuerwehrfrauen und 14 
Feuerwehrmänner wurden bei 
der jüngsten Jahreshauptver-
sammlung der Sulzbacher Feu-
erwehr befördert. Doch bevor 
die neu gewählten Gemeinde-
brandinspektoren die Urkunden 
überreichten, sprach Bürgermei-
ster Elmar Bociek als Dienstherr 
der Feuerwehr einen „ganz di-
cken Dank“ aus für die bisher 
geleistete Arbeit der Wehrleute 
und sicherte zu, dass „die Politik 
die Feuerwehr in allen Bereichen 
und Wünschen, die möglich 
sind, unterstützen wird“. 

Er lobte die Weiterentwicklung 

stigen Besucher wurde der mit 
einem Kranz geschmückte Ker-
bebaum zwischen den Buden 
zügig aufgestellt. 

Passend zum Kraftakt, den 
Baum senkrecht in die Höhe zu 
hieven, hatten die Schausteller 
schon die Wagen mit Wurfakti-
onen, Crepes oder Süßigkeiten 
für die Kinder geöffnet. Am 
Abend ging es weiter mit der 
Kerbe-Disco im Schultheißen-
Saal.

der Sulzbacher Wehr und nannte 
als Beispiel die jüngst gegründete 
Kinderfeuerwehr „Löschbande“ 
für Jungen und Mädchen im Alter 
von sechs bis zehn Jahren. Die 
Feuerwehr sei, so der Rathaus-
chef, eine sichtbare Bereiche-
rung im gesellschaftlichen Leben 
Sulzbachs. Deshalb dürfe sie bei 
„Events im Ort als Außenwirkung 
auch mehr Präsenz zeigen“.

Alle Lehrgänge erfolgreich 
abgeschlossen

Angeboten wurden im Main-
Taunus-Kreis zwölf verschie-
dene Lehrgänge, an denen 
über 30 Feuerwehrmänner 
und -frauen aus Sulzbach teil-
genommen haben. Mit 14 
Personen war der Lehrgang 
„Realbrandausbildung“ am 
stärksten besetzt. Die Lehrgän-
ge in Kassel werden meist unter 
dem Aspekt „Leitung einer Feu-
erwehr“ angekündigt.

Mit 17 Beförderungen in die-
sem Jahr wurde die erfolgreiche 

Am Samstag wurden die 
„Kerweborsche“ und „Kerwe-
mädscha“ vereidigt. Dann gab 
es den Gickelschlag auf einen 
Tontopf. Wer das Gefäß zer-
depperte, wurde mit einem 
Bembel belohnt. Abends spielte 
die Band „CNO-Live“ zum Ker-
betanz auf. 

Der Sonntag begann mit 
einem Kerbe-Gottesdienst in 
der evangelischen Kirche, den 
Prädikantin Monika Dicke mit 
der katholischen Gemeindere-
ferentin Kathrin Lerch hielt. Da-
nach zog die Feiergesellschaft 
zum Frühschoppen mit den 
„Wölfersheimer Musikanten“ in 
Bürgerzentrum. Dieser wurde 
bereichert von einer Show der 
13 Mini-Kerbekinder.

Viele tolle Preise gab es bei 
der Tombola. Den Kerbeham-
mel gewann die Familie Petry, 
den Kerbebaum das Kerbemäd-
chen Laura Löllmann und den 
Hauptpreis - zwei Übernach-
tungen in einem Dorint-Hotel - 
die Familie Schall. Mit der Ver-
brennung des Kerbe-Hannes 
am Abend endete die Kerb 
2022.  gs

Teilnahme an Lehrgängen un-
terstrichen. Sahra Schmieja ist 
jetzt Feuerwehrfrau. Feuer-
wehrmann dürfen sich nennen: 
Jonas Pfeiffer, André Lauer, Lars 
Swoboda, Julian Seliger. Zum 
Oberfeuerwehrmann ernannt 
wurden André Wittich und 
Philip Seliger. Die Urkunde als 
Hauptfeuerwehrmann bekam 
Jochen Ruf. Löschmeister und 
Löschmeisterin sind jetzt Sven 
Petry und Victoria Wall. 

Befördert zur Oberlöschmei-
sterin und zum Oberlöschmei-
ster wurden Dagmar Lauer, 
Kevin Miles Meschnig, Holger 
Fangmeier, Heiko Swoboda und 
Alexander Weil. Nach dem ab-
solvierten Lehrgang „Zugfüh-
rer“ in Kassel wurde Matthias 
Gombert zum Hauptlöschmei-
ster ernannt. Die Ernennung 
zum „Brandmeister“ wurde 
Marc Rittmeyer ausgespro-
chen. Stolz stellten sich alle Be-
förderten zum Gruppenfoto vor 
einem Einsatzwagen in der Feu-
erwehrhalle zusammen.  gs

Mit vereinten Kräften wurde 
der zwölf Meter hohe Kerbe-
baum aufgestellt.  Foto: Schöffel

Von Gickelschlag bis Kerbetanz

Beförderung nach dem Lehrgang

Sulzbach feierte am vergangenen Wochenende die traditionelle Kerb

Neue Rang-Abzeichen für 17 Sulzbacher Feuerwehrleute

Die freiwillige Feuerwehr Sulzbach beförderte im Rahmen der jüngsten Jahreshauptversammlung 
insgesamt drei Feuerwehrfrauen und 14 Feuerwehrmänner der Einsatzabteilung. Foto: Schöffel
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Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule

TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung

Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung AG 
 – BHW Bausparkasse
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
bitte Anrufbeantworter benutzen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Unsere preiswerte Dauerwerbung in 

     

Sie wollen auch mitmachen?

Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice

Te lefonserv ice

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Zum Leserbrief „Polemischer Rundumschlag“ in der Ausgabe vom 
14. Oktober erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Le-
serbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wie-
der. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie 
einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter 
Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefon-
nummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@sulzbacher-
anzeiger.de.

„Keine Politik im Gottesdienst“
Ich war im Erntedank-Got-

tesdienst am besagten Tag und 
ich habe die politische Anspra-
che von Landwirt Uhrig eben-
so gehört, wie ich auch den 
durchweg sachlich und ohne 
Polemik verfassten Leserbrief 
von Herrn Albert mit großem 
Vergnügen und Zustimmung 
gelesen habe. Mit Verwunde-
rung musste ich dann lesen, 
dass dem Verfasser des Leser-
briefes Polemik vorgeworfen 
wird und dass ein Gottesdienst 
für ein politisches Statement 
genutzt worden sei.

Gerade das hat ja der Verfas-
ser des Leserbriefes nicht getan. 

Er hat seine Meinung hinterher 
in einem Leserbrief kommuni-
ziert und eben nicht den Ern-
tedank-Gottesdienst dazu ge-
nutzt. Ein politisches Statement 
hat - egal von welcher Partei - 
nichts in einem kinder-orien-
tierten Erntedankgottesdienst 
zu suchen; schon gar nicht, 
wenn nur sehr einseitig infor-
miert wird und man nicht die 
Möglichkeit hat, darauf direkt 
zu antworten.

Claus Peter Sniehotta, 
Sulzbach

LESERBRIEFKreatives und 
Künstlerisches

Nach zwei Jahren Corona-
Pause fi ndet am Sonntag, 6. 
November, von 11 Uhr bis 
17.30 Uhr der 18. Sulzbacher 
Kreativmarkt im Bürgerzen-
trum Frankfurter Hof in der 
Cretzschmarstraße 6 statt. 

28 Hobbykünstlerinnen und 
-künstler aus Sulzbach und 
Umgebung stellen ihr Angebot 
von liebevoll handgefertigten 
Artikeln zur Ansicht und zum 
Verkauf aus. Die Ausstellung 
reicht von Fotos und Bildern in 
verschiedenen Techniken, über 
Nützliches bis zu Deko für Haus 
und Garten aus Papier, Holz, 
Metall, Stoff, Wolle, Filz, Glas 
und Porzellan, Schmuck, Ted-
dybären und Weihnachtliches.

Café Pustblume

Die Hobbykünstler beantwor-
ten gerne alle Fragen zu den 
verschiedenen Techniken. Die 
Theatergruppe „Pusteblume“ 
lädt wieder in ihr Café zu Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
ein. Mit einem Teil des Erlöses 
wird der Kunstunterricht der 
Cretzschmarschule unterstützt. 
Der Eintritt ist frei.  red

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen!

Jetzt kostenlos die E-Paper-
Ausgabe bestellen! 

info@sulzbacher-anzeiger.de

Am 7. Oktober feierte die ka-
tholische Kindertagesstätte mit 
dem Projekt „Familien im Zen-
trum“ (FiZ) gemeinsam mit 
vielen Familien in der katho-
lischen Kirche Erntedank. 

Mamas, Papas, Omas und 
Opas kamen zusammen mit 
Kindern im Alter bis zu zwölf 
Jahren. Alle hatten Gabenkörb-
chen gepackt und durften diese 
nach der Begrüßung durch Ge-

meindereferentin Angelika Ol-
brich vor den Altar stellen. Mit 
„Einfach spitze, dass du da bist“ 
und viel Bewegung starteten 
Groß und Klein in den Gottes-
dienst. 

Zeljka Tadic und Martina 
Schmidt legten mit den Kin-
dern eine „Gabenlandschaft“ 
und gemeinsam wurde be-
sprochen, wofür sie Gott alles 
dankbar sein dürfen und was 
die Natur braucht, damit alles 
wächst. Antworten wie: „Ich 
bin dankbar für das Leben“ 
oder „Ich danke für die Hilfe 
anderer“ waren nur einige 
der aufmerksamen Kinder, 
die dann nach dem Gottes-
dienst alle rausstürmten in die 
Herbstsonne und sich dort auf 
Picknickdecken an Trauben 
und Laugenbällchen stärkten. 
Einige ließen den sonnigen 
Nachmittag noch auf dem 
Brühlspielplatz ausklingen.

Wer regelmäßig über Ange-
bote des Familienzentrums der 
katholischen Kindertagesstät-
te informiert werden möchte, 
kann sich per E-Mail an fi z-sul-
zbach@marien-katharina.de 
wenden.  red

Viel Spaß hatten Kinder im Alter bis zwölf Jahren beim Jüngsten 
Erntedankgottesdienst in der katholischen Kirche.  Foto: FiZ

Familien feierten Erntedank
Kita und „FiZ“ luden zum Fest in die katholische Kirche ein
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Fußball WM LIVE
der 1. FC Sulzbach zeigt alle deutschen Spiele

Deutschland vs. Japan am Mittwoch, 23.11.2022, 14:00 Uhr
Deutschland vs. Spanien am Sonntag, 27.11.2022, 11:00 Uhr

Deutschland vs. Costa Rica am Donnerstag, 01.12.2022, 16:00 Uhr
sowie alle möglichen Spiele mit deutscher Beteiligung

ab dem Achtelfinale bis zum Finale

und die Highlights auf
GROSSBILDLEINWAND

im Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“
Mehr Details erfahren Sie unter: www.1fcsulzbach.info

oder unter „Aus dem Sulzbacher Vereinsleben“ in dieser Zeitung.

Der Eintritt ist frei!

Veranstalter:  Gemeindevorstand Sulzbach (Taunus) 
Schirmherr:   Bürgermeister Elmar Bociek
Ausrichter:    1. FC Sulzbach (Taunus) 1948 e.V.

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Ganz herzlich möchte ich mich bei meinen Freunden und
Nachbarn für die vielen guten Wünsche zu meinem

90. Geburtstag
bedanken.

Mein besonderer Dank gilt der Sängervereinigung 
Sulzbach, dem Landfrauenverein, der Gemeinde Sulzbach
mit Bürgermeister Elmar Bociek, dem Main-Taunus-Kreis

mit Landrat Michael Cyriax und dem Land Hessen
mit Ministerpräsident Boris Rhein sowie Herrn MdB 
Norbert Altenkamp und Herrn MdL Christian Heinz.
Vor allem aber möchte ich mich bei meiner Familie 

bedanken, die mir einen so schönen Tag bereitet hat.

Irmgard Grom
Sulzbach, im Oktober 2022

Der 1. FC Sulzbach e.V. lädt seine Mitglieder zur

Jahreshauptversammlung ein.

Termin:
Montag, den 31. Oktober 2022, um 19:00 Uhr
im Vereinsheim am Sportplatz.
Haupttagungspunkt:
Abstimmung einer Neufassung der Satzung
des 1. FC Sulzbach 1948 e.V.
Die Satzung liegt zur Einsicht ab dem 20. Oktober 2022 im
Vereinsheim aus.
Anträge sind bis zum 25. Oktober 2022 einzureichen.

Der Vorstand

Zur Vorsorge für Krisen-
zeiten hat Landrat Michael 
Cyriax die Bürgerinnen und 
Bürger aufgerufen. 

„Angesichts des derzeit dro-
henden Energiemangels, aber 
auch in anderen Krisenlagen kann 
der Staat, und damit auch der 
MTK-Katastrophenschutz, nicht 
alles am Laufen halten und für 
alle Eventualitäten ein Rundum-
Sicherheitspaket schnüren“, er-
klärt Michael Cyriax. „Jeder kann 
und sollte mit Vorsorge seinen ei-
genen Beitrag dazu leisten.“ 

Der Katastrophenschutz be-
fasse sich intensiv mit Lagen 
bei Strom- und Gasausfällen. 
Derzeit bildet sich der Verwal-
tungsstab des Main-Taunus-
Kreises zu den Themen Risiko- 

und Krisenmanagement in der 
Bundesakademie für Bevölke-
rungsschutz und Zivile Vertei-
digung des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe in Ahrweiler fort. 
Es sei aber nicht seine Aufgabe, 
die Versorgung der Bevölke-
rung mit Strom und Gütern zu 
sichern, stellt der Landrat klar.

Wichtig sei es, sich auf Notla-
gen konkret vorzubereiten. Die 
Pandemie habe das Thema Vor-
ratshaltung wieder ins Bewusst-
sein gerückt. Es seien viele Sze-
narien denkbar, „bei denen es gut 
ist, wenn man im Keller ausge-
stattet ist“. Als Beispiel nennt der 
Landrat anhaltende fl ächende-
ckende Stromausfälle, Quarantä-
ne wegen einer Corona-Infektion 
oder eine andere Krankheit. Wer 

vorgesorgt habe, brauche „in Kri-
senzeiten nicht zu Hamsterkäu-
fen in den Supermarkt eilen“. Es 
wäre daher sinnvoll, wenn jeder 
Haushalt Vorräte im Keller habe, 
die für zehn Tage reichen. Am be-
sten eigneten sich Lebensmittel 
und andere Produkte, die mona-
telang oder besser jahrelang halt-
bar seien. Dazu gehörten aber 
auch zum Beispiel für Stromaus-
fälle Kerzen und batteriebetrie-
bene Radios mit einem Vorrat an 
Batterien. 

Was sich für einen Notfallvor-
rat eignet, hat der Bund in Bro-
schüren und Checklisten zusam-
mengefasst. Die Broschüre kann 
heruntergeladen werden, aber 
auch in Papierform unter der 
Telefonnummer 0800/6647115 
bestellt werden.  red

„Jeder einzelne muss vorsorgen“
Landrat empfi ehlt den Bürgern, angemessene Vorräte anzulegen

Mit der Kommunalwahl im 
letzten Jahr haben wir, die Grü-
nen in Sulzbach, uns viel vorge-
nommen. Ganz groß haben wir 
uns das Thema Klimaschutz auf 
die Fahnen geschrieben. Außer-
dem wollen wir zum Beispiel 
die Mobilität in Sulzbach voran-
bringen, die Digitalisierung för-
dern und die Bürgerbeteiligung 
ausbauen, neben vielen ande-
ren wichtigen Themen. Nun ist 
es Zeit, das erste Jahr nach der 
Kommunalwahl einmal Revue 
passieren zu lassen und zu 
schauen, was wir davon schon 
initiiert und umgesetzt haben.

Ein Beispiel ist der Klima-
schutz. Klimaschutz bedarf 
komplexer und vielschich-
tiger Konzepte, die im Hinblick 
auf Wirksamkeit und Konse-
quenzen vorausschauend und 
wohlüberlegt aufgesetzt wer-
den müssen. Wir haben es ge-
schafft, eine breite Mehrheit in 
der Gemeindevertretung von 
der Wichtigkeit und auch vom 

Ausmaß dieser Aufgabe zu 
überzeugen, so dass im Herbst 
2021 gemeinsam die Einstel-
lung einer Klimaschutzmana-
gerin oder eines Klimaschutz-
managers und die Entwicklung 
eines Klimaschutzkonzepts be-
schlossen wurde. Das ist ein 
großer, wichtiger Schritt in 
Richtung Zukunft und war bis 
vor wenigen Jahren in Sulzbach 
noch unvorstellbar.

Aber auch jeder kleine Schritt 
zählt: Mit der Müllsammelak-
tion „Sauberes Sulzbach“ am 
29. August 2021 haben wir die 
Aufmerksamkeit auf den acht-
los weggeworfenen Müll ge-
lenkt, der wesentlich zur Um-
weltverschmutzung beiträgt. 
Ganz groß in puncto Umwelt-
verschmutzung sind die klei-
nen Zigarettenkippen. Unser 
Antrag, in Sulzbach spezielle 
Zigarettenkippensammler zu 
installieren, wurde in der Ge-
meindevertretung mit großer 
Mehrheit angenommen und die 

Umsetzung ist bereits in Angriff 
genommen worden. Schritt für 
Schritt prüfen wir außerdem 
die Vermeidung von Wegwerf-
plastikmüll bei Veranstaltungen 
in Sulzbach und erstellen aktu-
ell eine entsprechende Satzung.

Der Klimafonds Sulzbach ist 
ein Riesenerfolg und geht auf 
einen Antrag der Grünen aus 
dem Jahr 2019 zurück, dessen 
Umsetzung wir seitdem konse-
quent eingefordert haben. Im 
Rahmen des Förderkatalogs 
werden die unterschiedlichsten 
Maßnahmen unterstützt, von 
Balkonmodulen über energieef-
fi ziente Weißware und Entkal-
kungsanlagen bis hin zu Strom-
speichern. So kann eine Vielfalt 
klimafreundlicher Vorhaben 
von Bürgerinnen und Bürgern 
unterstützt werden und Klima-
schutz einfach und ohne große 
Umstellung in den Alltag in Sul-
zbach integriert werden.

Valerie Bieler, 
B90/Die Grünen

Die Verlautbarungen aus der Kommunalpolitik sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für 
den Inhalt sind allein die Parteien und Gruppierungen beziehungsweise die Unterzeichner verantwort-
lich. Der Verlag behält sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Veröffentlichung in der Rubrik besteht nicht.

VERLAUTBARUNGEN AUS

DER KOMMUNALPOLITIK Drei Anläufe hat es gebraucht 
bis der Förderkreis der Hand-
ball-Abteilung seinen neuen 
Vorstand wählen konnte. Der 
erste Anlauf im Juli wurde 
wegen des plötzlichen Tods von 
Kassierer Michael Nimtz auf 
den September verschoben. 
Durch kurzfristige krankheits-
bedingte Ausfälle musste auch 
dabei die Neuwahl auf den Ok-
tober vertagt werden. 

Waren beim ersten Treffen 
noch 25 Mitglieder anwesend so 
waren bei den darauffolgenden 
jeweils 15 Mitglieder erschienen. 
Der Vorsitzenden, Alfred Sch-
rodt, begrüßte die Mitglieder mit 
einem Blick nach vorne trotz der 
nicht einfachen Zeit in der Coro-
na-Pandemie und berichtete über 
die Aktivitäten des Förderkreises 
der Handballabteilung der TSG 
Sulzbach im Jahr 2021. Einen 
großen Dank sprach er den Spon-
soren und Förderern aus. 

Das Terminheft und Plakat 
konnte trotz allem umgesetzt 
werden und auch die beiden 
Kommunen Sulzbach und Lie-
derbach hielten an der Unter-
stützung fest. Auch die Süwag 
Energie AG hat an Ihrem Spon-
sorenvertrag festgehalten und 
konnte vom Förderkreis der 
Handball-Abteilung nach der 
abgebrochenen Spielzeit für die 
kommende Saison 2021/2022 
erneuert werden. 

Gerade in einer so schwie-
rigen Zeit sei es besonders wert-

voll viele starke Partner an sei-
ner Seite zu wissen. Denn nur 
mit Vereinsbeiträgen könne 
die Handballabteilung der TSG 
Sulzbach in der Spielgemein-
schaft mit Niederhofheim nicht 
mehr zukunftsfähig bestehen. 
Die hauptsächlichen Einnahme-
quellen des Förderkreises seien 
neben den Mitgliedsbeiträgen, 
das Saisonheft, das Plakat, ein-
gehende Spendengelder und 
die Hitnacht am Faschingssams-
tag. Diese bildet allerdings, bei 
rückläufi gem Zuspruch, auch 
nicht mehr den Schwerpunkt an 
Einnahmen. Die letzte Hitnacht 
im Februar 2020 konnte gerade 
so mit einer schwarzen Null ab-
gerechnet werden.

Der Fokus liege jetzt darauf, 
die Jugendlichen wieder „ein-
zufangen“ und für den Hand-
ballsport neu zu begeistern. Da 
sind die Abteilungen und Trai-
ner gefordert und können auf 
die Unterstützung des Förder-
kreises zählen. Nach dem Kas-
senbericht des Vorstandes und 
weiteren Fragen der Versamm-
lungsteilnehmer, wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet.

Alfred Schrodt bedankte sich 
bei seinen Vorstandsmitgliedern 
und den Handball-Abteilungen 
für die geleistete Arbeit im ver-
gangenen Jahr 2021 und wünsch-
te sich gerne jüngere Handballer 
in den Reihen des Förderkreises 
in der Verantwortung.

Um die Neuwahlen durchzu-
führen wurde Reinhard Bauer 

als Wahlleiter vorgeschlagen 
und einstimmig gewählt. Alfred 
Schrodt, seit 2005 im Vorstand, 
Achim Pfeiffer, seit 2003, Doris 
Herbert und Michael Nimtz 
standen nicht mehr zur Wahl 
zu Verfügung.

Zum neuen Vorsitzenden 
wurde Uwe Herrmann ge-
wählt. Er hat seinen Vorstand 
mit Heiko Gottschalk als zwei-
ten Vorsitzenden, der Schrift-
führerin Susanne Thiel und der 
Kassiererin Petra Gottschalk 
und der Beisitzerin Doris Her-
bert komplettiert. Susanne 
Thiel konnte in Abwesenheit 
mit vorliegender schriftlicher 
Erklärung gewählt werden. Die 
Kassenprüfer für die nächsten 
zwei Jahre sind Alfred Adric 
und Matthias Engel.

Der Vorstand des Förder-
kreises freut sich auf eine wei-
tere Spielzeit in der Spiel-
gemeinschaft mit der TSG 
Niederhofheim und auf die 
neue Jugendspielgemeinschaft 
MT-Ost von der A- Jugend bis 
zur C-Jugend mit Altenhain und 
Neuenhain. 

Das kleine Vereinsjubiläum 
in 2020 - 35 Jahre Förderkreis 
- wurde erneut erst einmal 
vertagt. Nach weiteren An-
regungen und Aussprachen 
über die zukünftige Vereinsa-
usrichtung und über mögliche 
neuen Ideen und Aktivitäten 
des Förderkreises beendete 
Uwe Herrmann die Versamm-
lung.  red

Alfred Schrodt (links) übergab das Amt des Vorsitzenden an Uwe Herrmann (vorne). Neu im Vorstand 
sind auch der neue Vize Heiko Gottschalk (2.v.l.) und Kassiererin Petra Gottschalk (2.v.r.). Aus dem 
Gremium verabschiedet wurden Achim Pfeiffer (3.v.l.) und Doris Herbert (rechts).  Foto: privat

Neuer Vorstand ist gewählt
Uwe Herrmann ist neuer Vorsitzender des Handball-Förderkreis

Bilanz nach einem Jahr

http://www.1fcsulzbach.info
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 22. Oktober bis 28. Oktober 2022

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 23.10.
19. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gesprächskreis
in- und ausländischer Christen;
Reinhild Bähr
18.00 Uhr Gottesdienst;
Pfarrer i.R. Horst Klärner

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 
Matthias Brandt, Vorsitzender

des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.

evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 22.10.
18.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 23.10.
09.30 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
11.00 Uhr Wortgottesdienst
(Maria Hilf, Neuenhain)

Mittwoch, 26.10.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 28.10.
19.00 Uhr Wortgottesdienst
(Maria Geburt, Altenhain) 

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de

Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de
Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina

Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Auch in Gärten im Main-Tau-
nus-Kreis fühlen sich Waschbä-
ren immer häufiger zu Hause
und suchen vor allem nach Ess-
barem. Foto: privat

Die (Wasch)bären sind los
Die Wildtiere sind mittlerweile auch in Sulzbach zu Hause

Immer mehr Waschbären 
leben im Main-Taunus-Kreis
und somit auch in Sulzbach
und gehen auf Futtersuche.
Bei einer Begegnung ist Vor-
sicht geboten, denn so niedlich
die Tiere aussehen, können sie
doch schnell zu einer Gefahr
werden.

Waschbären zählen zu den
invasiven Arten. Das bedeutet,
dass sie aus ihrem natürlichen
Lebensraum entnommen und
in einen anderen, fremden wie-
der ausgesetzt wurden. Die
Waschbären, die in Deutsch-
land vorkommen, stammen ur-
sprünglich aus Nordamerika.
Ein in freier Wildbahn lebender
Waschbär hat eine durch-
schnittliche Lebenserwartung
von zehn Jahren. 10 bis 70 Zen-
timeter groß können die Wild-
tiere werden mit einem unge-
fähren Gewicht von vier bis
acht Kilo. Bereits mit zwei Jah-
ren sind die Waschbären ge-
schlechtsreif und vermehren
sich am Anfang des Jahres zwi-
schen Januar und Februar. An-
sonsten sind Waschbären Ein-
zelgänger. In Deutschland tre-
ten den Waschbären keine
natürlichen Feinde entgegen.
Nur der Verkehr, Infektions-
krankheiten sowie Jäger stellen
für sie eine Bedrohung dar.

„Waschbären sind schon seit
längerem im Vordertaunus zu
Hause“, erzählt Tanja Richter,
Jagdaufseherin im benachbar-
ten Eschborn. Dr. Johannes
Latsch, der Sprecher des Main-
Taunus-Kreises, berichtet, dass
in den vergangenen Jahren die
Waschbären-Population zuge-
nommen hat. So lag die Zahl
der erlegten Tiere in 2019 bei
87 und stieg im vergangenen
Jahr auf 106. Doch wird die ei-
gentliche Population höher ge-
schätzt. Tanja Richter sagt:
„Wenn man einen Waschbären
sieht, sind zehn da.“ Die Klein-
bären kommen in der ganzen
Region vor, doch werden sie am
häufigsten in Eppstein gesich-
tet. 

Sollte man auf einen Wasch-
bären treffen, ist Vorsicht gebo-
ten. Außer Verwüstung anzu-
richten, kann ein Waschbär
auch kratzen und beißen. Läu-
se, Flöhe oder Zecken sowie
Infektionskrankheiten können

zudem auch von Waschbären
übertragen werden. Zudem
kann der hinterlassene Kot
Spulwurm-Eier enthalten. Des-
wegen sollte er unbedingt mit
Handschuhen beseitigt und am
besten verbrannt werden.

An umgegrabenen Beeten,
umgeworfen Müllbehältern
oder an einem Pfotenabdruck,
der einer kleinen Hand ähnelt,
lässt sich feststellen, ob ein
Waschbär zu Besuch war. Bei
einer direkten Konfrontation
empfiehlt es sich, dem Wasch-
bären mit einer Taschenlampe
in die Augen zu leuchten, mit
Wasser zu bespritzen oder Tan-
nenzapfen in seine Richtung zu
werfen. Sollte jedoch ein Knur-
ren oder Kreischen zu verneh-
men sein, sollte Abstand gehal-
ten werden.

Berichte über Waschbären
gibt es mittlerweile auch rund
um Sulzbach. Im benachbarten
Schwalbach berichtete eine An-
wohnerin, dass ein Waschbär
durch die Katzenklappe in ihr
Haus spazierte und das Katzen-
futter auffraß. Ebenfalls gab es
dort einen Vorfall, bei dem ein
Exemplar am helllichten Tag
über eine Terrasse spazierte
und die ausgelegten Deko-Kür-
bisse inspizierte. In Sulzbach
dürfte es ähnliche Vorfälle ge-
ben, auch wenn im Rathaus
noch keine konkreten Proble-
me mit den Tieren bekannt
sind. 

Damit es aber nicht zu ei-
nem unerwünschten Besucher
kommt, können Bürger selber
zu Hause Vorkehrungen tref-
fen. Das Schließen jeglicher
Öffnungen wie beispielsweise
das des Kellerfensters, ist rat-
sam. Der Kompostbehälter im
Garten sollte verschlossen wer-
den. Nahrungsquellen, die

draußen liegen, sollten redu-
ziert werden. Das bedeutet,
dass das Fallobst zeitnah besei-
tigt und der Obstbaum frühzei-
tig geerntet werden sollte. Aus-
gelegtes Vogelfutter stellt auch
eine Nahrungsquelle für
Waschbären dar. Futterhäuser
sollten daher entfernt werden,
wenn es Probleme mit Wasch-
bären gibt. Kontrollgänge auf
dem Dach sind ebenfalls emp-
fehlenswert, um zu überprü-
fen, ob sich vielleicht ein tieri-
scher „Mieter“ einquartiert hat.
Denn Waschbären sind gute
Kletterer. Daher können auch
Metallmanschetten an Fallroh-
ren die Niederlassung verhin-
dern. Gerüche wie die von Mot-
tenkugeln oder Lavendel kön-
nen hilfreich sein, Waschbären
zu vertreiben. 

Grundsätzlich werden
Waschbären wie andere Tiere
bejagt. Doch wie bei anderen
Wildtieren auch, hat der
Waschbär Schonzeiten. Zusätz-
lich unterliegen auch Wasch-
bären, die zur Erziehung der
Jungtiere benötigt werden, ei-
ner Schonzeit und dürfen somit
nicht gejagt werden. Ortschaf-
ten gehören im Jäger-Jargon zu
den „befriedeten Bezirken“ und
somit dürfen Waschbären dort
nicht ohne weiteres gejagt wer-
den. Sollte man sich jedoch
dazu entschließen, gegen einen
Waschbären vorzugehen, kann
man einen örtlichen Jäger be-
auftragen, das Tier von seinem
Grundstück zu entfernen. Prin-
zipiell ist die Sichtung eines
Waschbären aber nicht melde-
pflichtig. 

Bis jetzt wurden in Sulzbach
noch keine Schäden gemeldet.
Sollten Zwischenfälle auftre-
ten, können sich die Bürgerin-
nen und Bürger an den Sulz-
bacher Jagdpächter Mathias
Richter wenden. Er ist unter
der Telefonnummer 0 6173 /
60 83 80 oder per E-Mail an
kontakt@gartenbedarf-richter.
de zu erreichen.

Konkrete Maßnahmen gegen
die Waschbären sind bereits bei
der Unteren Naturschutzbehör-
de in Planung. Darüber hinaus
ist zu erwarten, dass Waschbä-
ren demnächst als Schädlinge
eingestuft werden und dann ei-
nem verschärften Jagdrecht
unterliegen. Lalique Elftmann

Von Orten und Tatorten
MTK sucht Bilder zu Nele-Neuhaus-Krimis

Der Main-Taunus-Kreis
sucht Fotos von Schauplätzen
aus den Krimis von Nele Neu-
haus. Wie Landrat Michael
Cyriax mitteilt, sollen ausge-
wählte Bilder im MTK-Jahr-
buch 2023 veröffentlicht wer-
den. Gesucht würden „Bilder
von Orten und Tatorten“ im
Main-Taunus-Kreis. 

Die Fotos müssen bis zum 
31. Oktober per E-Mail an den
Kreis eingeschickt werden. Ein-
gesendet werden kann jeweils 

Die Taunus-Krimis der im
Main-Taunus-Kreis lebenden
Schriftstellerin Nele Neuhaus,
die auch ehrenamtliche Kreis-
botschafterin des MTK ist, lan-
den regelmäßig auf den Best-
stellerlisten. „Mit ihren Bü-
chern und deren Verfilmungen
hat sie viele Schauplätze na-
tional und international be-
kannt gemacht“, meint Michael
Cyriax. „Es ist zwar wenig
schmeichelhaft, als Hort des
Verbrechens zu erscheinen.
Aber dass es sich hier real viel
sicherer lebt, zeigt jedes Jahr
die Polizeistatistik mit ihren
Rekordwerten bei der Aufklä-
rung.“ 

Das MTK-Jahrbuch erscheint
im Dezember. Alljährlich be-
leuchtet es auf 150 bis 200 Sei-
ten eine Vielzahl von Themen
aus Geschichte, Gegenwart und
Zukunft des Kreises. Erhältlich
ist es in den Buchhandlungen
im Kreis oder bei der Kreisver-
waltung selbst. red

Die Krimis der Autorin Nele Neuhaus spielen im Main-Taunus-
Kreis, wo sie selbst auch lebt. Nun sucht der Kreis Fotos zu Kri-
mi-Schauplätzen. Archivfoto: MTK

ein Foto an die Adresse kul
tur@mtk.org. Für die Veröf-
fentlichung werden die besten
ausgewählt. Damit sich die Bil-
der für den Druck eignen, müs-
sen sie mindestens eine Auf-
lösung von 300 dpi haben. Die
Fotos dürfen zudem keine Per-
sönlichkeits- oder Urheber-
rechte verletzen. Fotos von Per-
sonen und Privatanwesen wer-
den ausgeschlossen. Nähere
Informationen zu der Aktion
gibt es unter der Telefonnum-
mer 0 6192 / 201-16 38. 
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SicherheitSicherheit
rund ums Hausrund ums Haus

–  ANZEIGEN –

0 61 96 - 5 24 89 33

Wir sind umgezogen.

betont Brauer. Sicherungstech-
niken seien nicht zum Selbstein-
bau geeignet. Fachfi rmen für Si-
cherheit fi ndet man zum Beispiel 
über eine Postleitzahlen-Suche 
auf dem neutralen Infoportal 
unter sicheres-zuhause.info im 

Internet. Die Experten erstellen 
ein unverbindliches Angebot, 
die Plattform klärt zudem über 
Schwachstellen von Häusern 
und Wohnungen auf, zeigt effi -
ziente Lösungen und berät zum 
Verhalten im Schadensfall.  djd

 Einbrecher benötigen für ihre 
Taten Zeit. Sie wählen daher 
gerne Objekte, bei denen die Be-
wohner allem Anschein nach ab-
wesend sind. Eine in den frühen 
Abendstunden noch unbeleuch-
tete Wohnung ist meist ein Hin-
weis darauf, dass die Menschen 
außer Haus sind - sei es bei der 
Arbeit, beim Einkauf oder im 
Urlaub. Tatsächlich steigen 
jedes Jahr die Fallzahlen in der 
dunklen Jahreszeit erheblich.

Insgesamt sind die Einbruchs-
zahlen in den vergangenen Jah-
ren bis 2021 aber deutlich ge-
sunken. „Der Rückgang der 
erfolgreichen Versuche ist dabei 
vor allem auf den zunehmenden 
Einsatz von Sicherheitstechnik 
zurückzuführen. Während 2011 
noch über 61 Prozent der Einbrü-
che vollendet werden konnten, 
waren es 2021 nur noch rund 51 
Prozent, die anderen knapp 50 
Prozent blieben im Versuchssta-
dium stecken“, meint Dr. Urban 
Brauer, Geschäftsführer des BHE 
Bundesverband Sicherheitstech-
nik. „Erste Meldungen aus ver-
schiedenen Regionen deuten laut 
Polizei allerdings darauf hin, dass 
für 2022 wieder mit steigenden 
Fallzahlen zu rechnen ist.“

Als Grundsicherung spielen 
einbruchhemmende Fenster 
und Türen für den Einbruch-
schutz eine große Rolle. Denn 
ein Großteil der Täter bricht 
sein Vorhaben ab, wenn nicht 
binnen weniger Minuten der 
Einstieg gelingt. „Mechanische 
Sicherungen sollten um eine 
Alarmanlage ergänzt werden, 
die leicht zu bedienen ist und 
die jeden Einbruchsversuch so-
fort an eine Notruf- und Service-
leitstelle meldet“, sagt Urban 
Brauer. Durch deren schnelles 
Eingreifen können die Täter im 
Idealfall noch auf frischer Tat 
ertappt werden. 

„Damit eine Alarmanlage im 
Ernstfall fehlerfrei funktioniert, 
ist eine sachkundige Beratung, 
Planung und Montage durch 
eine Fachfi rma unabdingbar“, 

Die unsichtbare Sicherheitslösung für Fenster durch einen Funk-Fenstersensor kann Einbruchver-
suche wie ein Wachhund vereiteln. Im Stillen wird dabei Alarm ausgelöst. Foto: Siegenia

Warum die Einbruchgefahr in Herbst und Winter ansteigt

Dunkelheit macht Diebe munter

Präventive Maßnahme können in der Einbruchssaison schützen

Intelligenter Funk-Fenstersensor
 Mit dem innovativen Funk-

Fenstersensor „Senso secure“ 
des Herstellers „Siegenia“ lässt 
sich die Sicherheit für die eige-
nen vier Wände nachhaltig er-
höhen. 

Verdeckt liegend in das Fen-
sterprofi l integriert und von 
außen nicht erkenntlich, können 
jederzeit alle Öffnungs- und Ver-

riegelungszustände der Fenster 
überwacht werden. Auf diese 
Weise bleibt kein Fenster verse-
hentlich offen stehen oder nur 
angelehnt. Aufschluss darüber 
gibt die App von „Siegenia“, mit 
der erkennbar ist, ob ein Hand-
lungsbedarf besteht. Für den er-
höhten Einbruchschutz sorgt der 
integrierte Vibrationssensor, der 
umgehend jeden Manipulati-

onsversuch erkennt und ein für 
den Einbrecher hörbares und 
abschreckendes Alarmsignal di-
rekt am Fenster auslöst. Ein wei-
teres, lautes akustisches Signal 
wird zusätzlich abgesetzt. Die 
Bewohner des Hauses oder der 
Wohnung werden außerdem per 
Push-Nachricht auf ihren Smart-
phones über den Einbruchsver-
such informiert. pr

Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag,
01. November 2022,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Sulzbacher, Rathaus,
Hauptstraße 11, oder alternativ
telefonisch angeboten. Diese
erfolgt in Zusammenarbeit mit
dem Verein zur Förderung von
Existenzgründungen VFE e.V.
auf gemeinnütziger Basis, wo-
bei keine Kosten anfallen. Wei-

tere Informationen finden Sie
dazu auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Eine telefonische Anmeldung
im Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /
70 21-101, ist erforderlich, da-
mit für jede Gründerin und je-
den Gründer ausreichend Zeit
eingeplant werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für

Dienstag, 06. Dez. 2022,
von 09:00 bis 12:00 Uhr

Orientierungsgespräche
für Existenzgründer 

Bürgermeister Elmar Bociek
freut sich sehr, dass die Ge-
meinde Sulzbach (Taunus) in
der Wintersaison 2022/2023
wieder eine gemeinsame
Schulbusverbindung für die
Schülerinnen und Schüler der
Albert-Einstein-Schule (AES)
und der Friedrich-Ebert-Schule
(FES) in Schwalbach anbieten
kann. Der Bus wird an den
Schultagen in der Zeit vom 
31. Oktober 2022 bis zum 24.
Februar 2023 verkehren.

Wie bereits im vergangenen
Jahr beträgt die Kostenbeteili-
gung in Anlehnung an das
„Schülerticket Hessen“ 1,00
Euro pro Tag. Die Kosten bei 71
Schultagen im genannten Zeit-

raum betragen somit pauschal
71,00 Euro. 

Fahrplan und Bestellschein
sind auch auf der Homepage
der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) www.sulzbach-taunus.de
zum Download bereitgestellt.
Die Tickets gehen den Schüle-
rinnen und Schülern über die
Main-Taunus-Verkehrsgesell-
schaft (MTV) per Post zu. Die
Schülerinnen und Schüler wur-
den hierüber bereits auf unter-
schiedlichen Wegen informiert. 

Die Gemeinde weist noch-
mals darauf hin, dass Bestell-
scheine nach dem 21. Oktober
ausschließlich im Rauthaus
(Hauptstr. 11, 65843 Sulzbach)
abgegeben werden können.

Der Schulbus nach Schwalbach
fährt wieder!

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 
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Tolle Stimmung 
beim Bläsertag

Viele große und kleine Musi-
kerinnen und Musiker trafen 
sich Anfang Oktober im Bür-
gerzentrum Niederhöchtadt, 
um gemeinsam beim vierten 
Bläsertag der Musikschule Tau-
nus zu musizieren. Auch einige 
Sulzbacherinnen und Sulzba-
cher waren mit dabei.

Im Holzbläserensemble 
mischten sich Querfl öten, 
Oboen und Horn, Saxophone 
taten sich mit Trompeten zu-
sammen, es gab aber auch grö-
ßer besetzte Ensembles. Erst-
mals trat im abschließenden 
Konzert auch das Lehrerensem-
ble auf, für das Trompeter Mi-
chael Wiesner unter anderem 
„Can you feel the love tonight“ 
aus „König der Löwen“ ausge-
sucht hatte. 

Das eher solistisch besetzte 
Holzbläserensemble begrüßte 
das Publikum mit der „Eröff-
nungsfanfare“ von Marc-Anto-
ine Charpentier. Mit Gerhard 
Wiebes „Hit Me“ zeigten Saxo-
phone und Trompeten ihr Kön-
nen. Auf höchstem Niveau er-
klang „El Diablo suelto“, ein 
venezianisches Duett für Quer-
fl öten, dargeboten von den Do-
zenten Léa Villeneuve und Rafa-
el Florido. Zum Schmunzeln 
veranlasst sah man sich beim 
„Elefantenmarsch“ aus dem 
Dschungelbuch. Auf Komman-
do hieß es „Rüssel hoch“, wobei 
auch die Spieler sich beim 
Heben eines Beines ein Lachen 
nicht verkneifen konnten. 

Wenn Dariusz Kolodynski bei 
Konzerten mitwirkt, ist klar: Es 
wird improvisiert. Das gelang 
wunderbar mit „Bags Groove“ 
und zeigte beispielsweise mit 
Finn Bratz an der Trompete, 
welche Talente in den vergan-
genen beiden Jahren im Verbor-
genen „schlummerten“. Aber 
auch seine erwachsenen Schü-
ler sorgten für tollen Sound. 
Unterstützung gab es außer-
dem von einem Schülervater 
am Schlagzeug. 

Wie bei allen größeren Ver-
anstaltungen kamen alle noch 
einmal auf die Bühne für ein 
gemeinsames Finale: „Oh When 
the Saints“ und „Icecream“, ei-
gens für den Bläsertag arran-
giert von Dariusz Kolodynski, 
und mit Rießenspaß vorge-
tragen von allen Beteiligten, 
die abwechselnd spielten und 
sangen. „Klein aber fein“ hätte 
man den vierten Bläsertag beti-
teln können, wäre da nicht eine 
„Bomben“-Stimmung gewesen 
beim Abschlusskonzert, für das 
es viel Applaus gab.  red

Streichertag der 
Musikschule

Zum sechsten Mal lädt die 
Musikschule Taunus zum Strei-
chertag ein. Am Samstag, 5. 
November, treffen sich Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, 
die Violine, Viola, Violoncello 
oder Kontrabass spielen. 

Musiziert wird in verschie-
denen Gruppen je nach Niveau 
und Alter der Spieler. Um 16 
Uhr fi ndet ein Abschlusskon-
zert statt. Die Veranstaltung ist 
offen für alle und kostenfrei. 
Interessierte können sich unter 
dem Betreff „Streichertag“ per 
E-Mail an info@musikschule-
taunus.de bis 3. November an-
melden. Sie erhalten dann An-
meldeformulare und Noten. 
Der Streichertag beginnt um 10 
Uhr in der Heinrich-von-Kleist-
Schule im Dörnweg 53 in Esch-
born und endet gegen 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Über Spen-
den freut sich der Förderverein 
der Musikschule.  red
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